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Modernisierung Stall und Halle – 

vom Nutztierbetrieb zur Reitanlage 

Messe

Pferd Bodensee

Veranstaltung

ARBEITSKREIS Pferdebetrieb 

Praxistage nahe München



Liebe Leserinnen  
 und Leser,

das Messejahr 2020 beginnt bei 

uns mit der Pferde Bodensee Ende 

 Februar. Eine Messe im Vierländer-

eck, die uns immer großen Spaß 

macht. Wir freuen uns, viele Leser, 

Pferde-Profis und Hersteller zu tref-

fen und interessante Gespräche zu 

führen. Besuchen Sie uns doch auf 

unserem Stand in Halle A5, Stand 

420. Hier finden Sie brandneue 

 Informationen von Ihrem Profi- 

Magazin Pferdebetrieb und span-

nende Gesprächsrunden mit interes-

santen Experten. Lesen Sie ab Seite 

16, was es auf der Pferd Bodensee 

alles zu entdecken gibt.

Ein weiteres Thema in dieser Aus gabe 

ist die Modernisierung. Lisa Freudls-

perger hat mit Experten gesprochen 

und ab Seite 26 viele Tipps für Sie 

zusammengetragen. Außerdem hat 

sie sich dem Thema Wolf gewid-

met, das Land auf, Land ab die Gemüter bewegt. Auf der Pferd & Jagd  hatten 

wir zu diesem Thema eine spannende Gesprächsrunde und auch am Stand des 

 Hannoveraner Verbands war der Wolf ein Thema. Welche Ansätze hier  diskutiert 

wurden, lesen Sie ab Seite 38.

Außerdem haben wir uns mit dem Thema Arbeitswirtschaftlichkeit und dem 

 Einsatz von Maschinen beschäftigt. Ab Seite 42 finden Sie Tipps und Beispiele. 

Passend dazu finden Sie in unserem Praxistest ab Seite 45 den Fence Control von 

AKO. Das Modul überwacht automatisch einen Elektrozaun und schlägt Alarm, 

wenn die Spannung unter einen ausgewählten Wert fällt. Eine tägliche Zaunüber-

wachung ist so nicht mehr nötig.

Arbeitswirtschaftlichkeit ist auch ein Hauptthema der kommenden Praxistage vom 

ARBEITSKREIS Pferdebetrieb, die in der Nähe von München stattfinden. Wir 

konnten unter anderem den Betriebsleiter und Berater Christian Fendt für die Ver-

anstaltung gewinnen, der an praxisnahen Beispielen aufzeigt, wann sich der Ein-

satz von Maschinen rechnet. Viel Infos rund um die kommenden Praxistage finden 

Sie ab Seite 12 oder immer aktuell unter www.ak-pferdebetrieb.de.

In eigener Sache: Wir möchten mit dem Profi-Magazin Pferdebetrieb genau 

die Informationen liefern, die Sie interessieren. Um diese Aufgabe noch besser 

erfüllen zu können, würden wir uns freuen, wenn Sie sich an der Leser befragung 

2020 beteiligen. Diese finden Sie ab Seite 57 und im Internet unter  www.pferde- 

betrieb.de. Unter allen Teilnehmern verlosen wir als kleines Dankeschön fünf 

großartige LED-Stirnbänder von LUMA ENLITE.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Kai Schwarz
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V E R A N S T A L T U N G

Deutscher Pferderechtstag  
in Braunschweig

Am 6. März 2020 treffen sich Pferderechtsanwälte auf dem Deut-

schen Pferderechtstag in Braunschweig. Die Veranstaltung gilt als 

führende Fach - und Fortbildungsveranstaltung für Rechtsanwälte, 

die sich auf Pferderecht spezialisiert haben. Zudem eignet sie sich 

für Pferdesachverständige und Pferdefachtierärzte mit Interesse an 

juristischen Fragen. Die Veranstalter rechnen mit Teilnehmern aus 

ganz Deutschland, den Niederlanden, Österreich und der Schweiz. 

Am Vorabend, dem 5. März, findet der Pferderechtsabend in 

Kooperation mit dem internationalen Hallenreitturnier  Löwen 

Classics in der Volkswagenhalle in Braunschweig statt. Der 

Schwerpunkt des Abendprogramms sind die neuen Leitlinien 

für Pferdesportveranstaltungen. Diese betreffen primär Sportler, 

 Veranstalter und Tierärzteschaft.

Am 6. März eröffnet Prof. Dr. Ansgar Staudinger (Universi-

tät Bielefeld) die Fachtagung mit seinem jährlichen Update zum 

Schuldrecht. Dieses umfasst alle Entscheidungen, die im voraus-

gegangen Jahr besonders wichtig für den nationalen und inter-

nationalen Pferdehandel waren. Anschließend stehen erfolgreiche 

Prozesstaktiken in Pferderechtsfällen auf dem Programm sowie ak-

tuelle Pferde rechtsfälle im Spiegel der Rechtsprechung des Pferde-

rechtssenats beim OLG Celle. Dessen Präsidentin Stephanie  Otte 

wird dazu referieren. Aktuelle Entwicklungen im Vereins- und 

Verbandsrecht sowie deren Auswirkungen für Pferdesport vereine 

und –verbände beleuchtet Rechtsanwalt Jürgen Wagner LL.M.. 

Forensiker Prof. Dr. Hartmut Gerhards beschäftigt sich mit 

 Haftungsproblematik aus Kauf untersuchungen bei Pferden. Ein 

weiteres Thema ist die Entwicklung der Haftungsrisiken bei Reit-

böden mit Blick auf umweltrechtliche Probleme sowie gesundheit-

liche und tierschutzrechtliche Aspekte. Der Tübinger Rechtsanwalt 

Thomas Doeser leitet die Veranstaltung in Kooperation mit der 

Deutschen Anwalt Akademie Berlin.

www.pferderechtstag.de

Auf dem Pferderechtstag erwarten die Veranstalter Gäste aus 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und den Niederlanden. 
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V E R L O S U N G

Osterwiehern  
und gewinnen! 
Beim Oster-Gewinnspiel auf Horse-Gate.com von 1. März bis 

19.  April 2020 steckt in jedem Osterei ein attraktiver Gewinn für 

Pferdefreunde. Um Produkte wie gesunde Heulage und eine Scher-

maschine von Wahl zu gewinnen, müssen die Teilnehmer eine 

 Frage beantworten und schon landen sie im Lostopf.

www.horse-gate.com
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V E R A N S T A L T U N G

Pferdesach-
verständiger  

werden
Der Hauptverband der Landwirtschaftlichen 

Buchstellen und Sachverständigen lädt Inter-

essierte am 18. März 2020 zum Fachseminar 

 Einführung in die Tätigkeit des Pferdesachver-

ständigen sowie zum Workshop Aufbau und 

Inhalt eines Gutachtens am 19. März 2020 ein. 

Beide Veranstaltungen finden in der Bildungs-

stätte Garten bau in Grünberg statt. Bei der 

Ausbildung zum Pferdesachverständigen stehen 

zunächst die Voraussetzungen für die Tätig-

keit, sowie die Grundlagen der  Taxationslehre, 

Bewertungsmethoden und Wertansätze im 

Fokus. Am Folgetag vertieft der Workshop 

den Stoff und liefert Praxisbeispiele. Zudem 

erarbeiten die Teilnehmer exemplarische Gut-

achtenaufträge zur Bewertung von Pferden in 

Gruppenarbeit. Die Referenten sind Dr. Theo 

Schneider, ö.b.v. Pferdesachverständiger und 

Dipl. Ing. agr. Harald Völkel,  Geschäftsführer 

der HLBS Informationsdienste. Die Teilnahmege-

bühr beträgt 259 Euro, HLBS-Mitglieder erhalten 

15 Prozent Rabatt.

www.hlbs.de

F I R M E N - N E W S 

Zaunbau im  

Schnelldurchlauf 

Ein neues Poda-Video auf Horse-Gate zeigt Schritt für Schritt, wie 

Mitarbeiter die Zäune im Stall Fromberger in Schleswig-Holstein für 

Zucht- und Springpferde aufbauen. Dabei erklären sie auch, wor-

auf bei der Zaunlösung für die Zuchthengste und Springpferde zu 

achten ist: passende Abstände zwischen den Paddocks und eine 

Höhe von 1,80 Meter zum Beispiel. In den Fokus rückt Poda bei al-

len Zäunen, dass diese funktional, sicher und langlebig sind.  Neben 

dem Setzen der Zaunpfähle, können Interessierte auch sehen, wie 

Tore, Litzen und stromführende Drähte montiert werden. Dafür ver-

wendet Poda Spezialmaschinen, um Zäune und Tore schnell und 

fachmännisch zu installieren.

www.horse-gate.com

Po
d

a



www.pferde-betrieb.de

Am 4. und 5. Dezember fand der 4. ARBEITSKREIS Pferdebetrieb Praxistage  

des Jahres 2019 statt. Dieses Mal ging es nach Hannover und wir besichtigten  

Gut Backhausenhof, die Hengstprüfanstalt Adelheidsdorf und besuchten  

die Messe Pferd & Jagd. Die nächsten Praxistage steht bereits an:  

Am 18. und 19. März geht es in den Großraum München, unter anderem auf  

die Grand River Ranch und die Reitanlage Schlarbhofen.
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Rückblick auf Hannover, 
Vorschau Praxistag 

bei München 



Mit einem Klick zur Maschine: www.weidemann.de

Unverzichtbar für jeden Pferdebetrieb – 

unsere Bestseller T4512 und 1380 mit vielfältigen Anbauwerkzeugen.

PFERD

BODENSEE

Halle A5 

Stand 111

Folgen Sie uns auch auf:

Gut Backhausenhof
Betriebsleiterin Jana Hansen hat ihren Betrieb Gut Backhausenhof 

2016 eröffnet. Bei der Planung hat sie viel Wert auf eine pferd-

gerechte Haltung sowie Arbeitswirtschaftlichkeit gelegt. Das 

 Ergebnis sind zwei nach Geschlechtern getrennte Aktivstall-Grup-

pen sowie großzügige Paddockboxen. Genau wie die Aktivstäl-

le sind diese mit Futterautomaten ausgestattet. Lesen Sie in der 

 Betriebsreportage ab Seite 48 mehr zum Gut Backhausenhof. 

Vorträge: Marketing und 
Kommunikation im Schadensfall
Nach einer Pause mit weihnachtlichen Leckereien und Kaffee ging 

es mit zwei Vorträgen weiter. Jana Hansen startete mit dem Thema 

Marketing für Pferdebetriebe und gab Tipps, wie sie ihren Betrieb in 

der Region bekannt gemacht hat. Über die richtige Kommunikation 

im Schadensfall sprach Sker Friedhoff (Uelzener Versicherungen). Ein 

wichtiges Anliegen war ihm zu vermitteln: Wird man als Betriebs-

leiter wegen eines Schadens oder eines Unfalls beschuldigt, sollte 

man so früh wie möglich den Kontakt zur Versicherung suchen. Das 

gelte auch, wenn dieser Vorwurf unbegründet sei. Denn in diesem 

Falle sei es auch die Aufgabe der Versicherung, den Vorwurf zu-

rückzuweisen, so Sker Friedhoff. Ein weiterer Tipp: Mit Schuldeinge-

ständnissen sollte man sich so lange zurückhalten, bis der Sachver-

halt klar ist. Ganz besonders gelte das für Messenger-Nachrichten, 

denn diese sind schriftlich und damit sehr leicht belegbar. 

Hengstprüfanstalt Adelheidsdorf 
Nach dem Mittagessen ging es zur Hengstprüfanstalt Adelheids-

dorf des Landgestüts Celle. Gestütsleiter Dr. Axel Brockmann  führte 

unsere Gruppe persönlich über die Anlage, berichtete von der 

 Geschichte der Anlage und erklärte, welche Bedeutung sie  heute 

sowie in der Zukunft haben wird. Auch einige seiner Schützlinge 

führte Dr. Brockmann stolz den Teilnehmern vor. Er berichtete, 

dass die Hengsthaltung sich ständig weiter entwickle: So zeigte 
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Dr. Axel Brockmann (Betriebsleiter Landgestüt Celle) führte die Teilnehmer über die Hengstprüfanstalt 
Adelheidsdof und zeigte, wie sich die Hengsthaltung in den letzten Jahrzehnten entwickelt hat.
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www.pferde-betrieb.de

 Dr. Axel Brockmann, wie die Boxen vergrößert, mehr Möglichkeiten 

für Sicht- und Sozialkontakt geschaffen wurden und nach  welchem 

ausgeklügelten System die Hengste täglich bewegt werden. Eine 

automatische Fütterung sorgt zusätzlich für mehr Ruhe auf der 

Stallgasse. Das Fazit des Gestütsleiters: Mit wenigen Mitteln kann 

man bereits viel fürs Tierwohl tun. Auf der Hengstprüfanstalt wird 

ständig Neues ausprobiert. Viele der nötigen Umbauten  leisten die 

Mitarbeiter selbst.

Kommunikations-Workshop und 
Prozessmanagement auf der Pferd & Jagd
Nach einer geselligen Abendveranstaltung starteten wir an Tag Zwei 

auf der Pferd & Jagd mit einem Kommunikations-Workshop. Prof. 

Dr. Gerhard Nowak erklärte die Grundlagen der Kommunikation, 

wies auf typische Missverstände hin und gab Tipps zu individuellen 

Problemen in der Stallgemeinschaft. So fand er Vorschläge für Fälle 

wie „Was tun, wenn ein Einsteller dem Betriebsleiter ein Gespräch 

aufzwingen will, obwohl dieser gerade zu einem privaten Termin 

unterwegs ist?“ Der Workshop schloss mit einer Gruppenarbeit ab. 

Anschließend gab es ein leckeres Mittagessen mit Blick über das 

Messezentrum und Zeit, über die Pferd & Jagd zu schlendern.

Nach der Pause folgte ein Vortrag von Thomas Doeser 

 (pferdrechtsanwaelte.de) zu Prozessmanagement. Er wies darauf 

hin, dass Prozessmanagement nicht nur sinnvoll ist, um die eigene 

Sorgfaltspflicht im Schadensfall zu dokumentieren, sondern auch 

gleichbleibende Qualität und Struktur in die Arbeit bringt. Eine 

 erste Umfrage der Teilnehmer ergab, dass einige schon ein Prozess-

management-System entwickelt haben oder dabei sind, eines zu 

entwerfen. Andere planen, eins zu entwickeln und erhielten von 

unseren Experten und von den erfahreneren 

Betriebsleitern Tipps zur Umsetzung. 

Praxistage bei München 
Zu den nächsten Praxistagen tref-

fen sich die Pferde-Profis im Süden 

der  Republik am 18. und 19. März. 

Im Großraum München besuchen 

wir die Grand River Ranch und die 

Reitanlage Schlarbhofen. Die Grand 

River Ranch  wurde 2017 neu gebaut 

und im letzten Jahr beim Haltungswett-

bewerb „Qualitätsbetrieben  gehört die Zukunft 

von Schade und Partner“ ausgezeichnet. Vor dem Bau hat Familie 

Eder sich sorgfältig mit der Planung beschäftigt. Ihr Ziel war es, 

die Ressourcen möglichst umweltschonend  einzusetzen. Gleichzei-

tig sollten Mensch und Pferd sich auf der Anlage wohlfühlen. Das 

umfasst ein Lichtkonzept, einen Wassertank sowie eine ausgeklü-

gelte Belüftung. Optisch ist die Ranch ein Hingucker und auch das 

Betriebskonzept stimmt. Auf die Sicherheit legten die  Planer eben-

falls viel Wert, so sind beispielsweise die Paddockboxen im Notfall 

auch von außen zu öffnen und der Platz für Schmiedearbeiten ist 

ausgelagert. Ein unterschiedliches aber nicht minder interessantes 

Konzept verfolgt die Reitanlage Schlarbhofen. Mehr dazu erfahren 

Sie während der Betriebsbesichtigung. 

In einem Workshop mit Betriebsberater Christian Fendt 

 (Maschinenringe) sprechen wir über die Wirtschaftlichkeit von 

 Pferdebetrieben: Wann lohnt es sich, eine Maschine anzuschaffen? 

Wann sollte man besser in einen (weiteren) Mitarbeiter investie-

ren?  Welche typischen Fallen hinsichtlich Arbeitswirtschaftlich-

keit begegnen einem Pferdebetriebsleiter? Außerdem hören wir 

 spannende Details zum Thema Individuelle Fütterungskonzepte mit 

ES WERDE LICHT
mit der LOIBAS
 3D-Lichtplanung

ES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHT
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Jetzt 
anmelden!

Wie reagiere ich in einem Schadensfall? 
Versicherungsexperte Sker Friedhoff (Uelzener Versicherungen) wusste Rat. 

Der ARBEITSKREIS Pferdebetrieb im  
Forum Pferdebetrieb auf der Pferd & Jagd

In der Gruppenarbeit des Kommunikations-Workshops sammelten die 
Teilnehmer typische Situationen, die sie im Arbeitsalltag nerven. 
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ES WERDE LICHT
mit der LOIBAS    
 3D-Lichtplanung

Schöner & Heller
+49 8636 80 79 00 5
Nord: +49 251 92 43 69 40

ES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHTES WERDE LICHT

LED-Leuchten und Installation 

für Hallen, Plätze, Stallungen

Flutlicht bis 240.000 Lumen

innovativ . umweltfreundlich . nachhaltig

Manuela Muth (Marstall): Sie gibt nicht nur Tipps, wie Futter ar-

beitswirtschaftlich und hygienisch gelagert werden kann, sondern 

erläutert auch, wie sich Futterarten und -aufbereitung auf Energie 

und Verdaulichkeit auswirken können.  Dabei geht sie zudem da-

rauf ein, welche Auswirkungen das für den  Betrieb haben kann. 

Herzlich willkommen auf unseren Praxistagen sind Gäste und 

Mitglieder des ARBEITSKREIS Pferdebetrieb. Für alle gilt, dass 

die Tagesverpflegung in Form von Mittagessen, Getränken, Kaffee 

und süßen Snacks in der Teilnahmegebühr inklusive ist.

Wie bei jeden Praxistagen findet am Vorabend des ersten Ta-

ges unsere Abendveranstaltung (auf eigene Rechnung) statt. Teil-

nehmer, die Lust auf ein geselliges Get-Together haben, dürfen 

gerne dazu kommen.

Nähere Infos und Anmeldemöglichkeiten gibt es unter:

www.ak-pferdebetrieb.de/termine/

praxistag-2020-nahe-muenchen/

VERANSTALTUNG /// 15

GOLD-PARTNER

PRAXIS-PARTNER: SILBER-PARTNER

Die Grand River Ranch von oben: Charakteristisch 
ist die Hufeisen-Form des Stalltraktes. 
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Western-Accessoires und -vorführungen 
gibt es in der Halle A6. 

In Halle 5 finden sich viele Investitionsgüter und attraktive 
Ausstattung, die für Pferdebetriebsleiter interessant sind. 

Eine Führanlage in voller Größe ist 
auch 2020 in Halle 5 aufgebaut.
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Der MASCHINELL
abmistbare Boden für deinen 

AKTIVSTALL! P F E R D E A U S L A U F . d e
Gewerbestr.1, 87752 Holzgünz, tel 08393/9229-0, info@huebner-lee.de

OHNE Unterbau

flexible Befüllung -
von Liege- bis Lauffläche

P F E R D  B O D E N S E E

PFERDEMESSE  
IM VIERLÄNDERECK 

International und konzentriert – so präsentiert sich die Pferd Bodensee vom  

28. Februar bis 1. März 2020 in Friedrichshafen. Auf acht Messehallen verteilt  

finden sich neue Produkte, Dienstleistungen und Fachvorträge für Pferde-Profis.  

Auch Pferdebetrieb ist für Sie vor Ort in Halle A5 420.

M
ildes Klima, eine Land-

schaft, die zum Erholen 

einlädt und das schwä-

bische Meer: Die Locati-

on der Pferd Bodensee, 

die in diesem Jahr vom 28. Februar bis 

1. März stattfindet, ist besonders attrak-

tiv. Aber  Bereichsleiter Roland Bosch weiß, 

dass  seine Messe nicht nur aufgrund der 

 schönen Landschaft viele Besucher anzieht. 

Er erklärt: „Die Pferd Bodensee liegt mitten 

in einer Reiter-Region. In der Schweiz, in 

 Österreich (Vorarlberg) und in Süddeutsch-

land verzeichnen wir viele Reiterinnen und 

Reiter. Entsprechend groß ist das fachliche 

Interesse.“ Mit ihrer zentralen Lage am 

Vierländereck bietet die Pferd Bodensee für 

Pferde-Profis aus der Schweiz, Österreich, 

Liechtenstein und Deutschland interessante 

Neuheiten rund ums Pferd. 440 Aussteller 

aus 13 Nationen präsentieren ihre Produk-

te und Dienstleistungen. Außerdem gibt es 

spannende Fachvorträge. Die Messe Fried-

richshafen erwartet in diesem Jahr rund 

30.000 Besucher. Dabei ist für ein vielseiti-

ges Programm gesorgt.

Reitweisen übergreifend
Auch abseits der englischen Reitweise gibt 

es auf der Pferd Bodensee jede Menge 

zu bestaunen. Für Reiterurlauber bietet 

das Reiter-Feriendorf verschiedene An-

gebote. Westernreiter sollten unbedingt 

in Halle A6 vorbeischauen, wo neben 

Accessoires,  Sätteln und Vorführungen 

auch die  Pullman City die typische Wild-

West- Atmosphäre weckt. Aber auch 

für  Barock-Fans ist gesorgt. So präsen-

tieren sich die Murgesen im Reiterjour-

nal-Reitring. Island- Pferde-Fans stellen 

im Reiterjournal-Reitring ihre Rasse live 

vor. Darüber hinaus gibt es  Vereine und 

 Hersteller, die mehr Infos und passende 

Produkte für jede Reitweise bieten. 

Show-Programm
Facets of Riding, so heißt das neue Show-

programm der Pferd Bodensee, das ab 

Sonntag, 1. März 2020 im Zeppelin Cat 

Halle A1 startet. Es bildet eine Mischung 

aus klassischer Reitkunst, Zuchtarbeit und 

Cutting ab. Für züchterische Einblicke sorgt 

die Top-Hengste-Schau, der Hörmann Cup 

zeigt Cutting-Manöver und die populäre 



 +++ Den ganzen Artikel fi nden Sie im





www.pferde-betrieb.de

Wo heute Freizeit- und Sportreiter ihre Pferde unterstellen, befanden sich zuvor 

häufig Milch- oder Mastviehbetriebe. Kaufen Betriebsleiter einen Nutztierbetrieb oder 

entscheiden sich Landwirte dafür, dass eine Reitanlage rentabler für sie ist, so stellt sich 

die Frage, wie sie bestehende Gebäude sinnvoll integrieren und für die Pferdehaltung fit 

machen können. Wie Stallungen umfunktioniert und mit neuer Technik ergänzt werden 

können und worauf dabei zu achten ist, dazu hat die Architektin für Reitanlagen  

Sarah Schellenberg Pferdebetrieb einige Fragen beantwortet.
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Modernisierung und Umbauten Teil 1: Stall und Halle

VOM 
NUTZTIERBETRIEB 

ZUR 
REITANLAGE
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Lebens(t)räume für

Mensch und Pferd

7000 m² MUSTERPARK
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V
or Landwirten, die von Milch-

vieh- auf Pferdehaltung um-

steigen sowie Betriebsleitern, 

die bestehende Anlagen 

ausbauen und modernisie-

ren möchten, liegt eine intensive Phase der 

 Planung und die Frage, welche Gebäude sich 

wie in die Anlage integrieren lassen. Zudem 

gilt zu prüfen, was baurechtlich erlaubt ist 

und welche Unterlagen vor liegen.  Oberste 

Priorität auf der Suche in der Vergangenheit 

haben Baupläne der vorhandenen Gebäude 

und eingeholte  Genehmigungen. Neben 

diesen Unter lagen interessiert sich die Archi-

tektin für Reitanlagen Sarah Schellenberg 

vor  allem für die Frage:

Wo liegt die Anlage?
Architekten und Behörden unter scheiden 

dabei zwischen drei Szenarien: dem 

Außen bereich, einem Vorhaben innerhalb 

bebauter Ortsteile und dem Baugebiet 

mit festgelegtem Bebauungsplan. Bereits 

daraus ergeben sich zahlreiche Vorschrif-

ten. Schellenberg erklärt: „Ändert sich die 

Nutzungsform, können Betriebsleiter nicht 

zwangsläufig auf Bestandsschutz pochen. 

Je nach Landkreis kann es funktionieren: 

Manche Behörden sehen Pferd und Rind als 

austauschbare ‘raufutterfressende Groß-

vieheinheit‘.“ Ist das nicht der Fall, müssen 

neue Genehmigungen eingeholt werden.

Milchviehbetriebe sind meist im Außen-

bereich gelegen. Dort ist Bauen grundsätz-

lich verboten außer, man ist  privilegiert. 

Für angehende Pferdebetriebsleiter im 

Zuchtbetrieb ist die Anzahl der Zuchtstuten 

entscheidend. Als Pensions stallbetreiber 

kann man die Kriterien erfüllen, indem 

man Grünland bewirtschaftet. Bei einem 

reinen Gewerbe ohne landwirtschaftli-

che Zusatztätigkeiten wird es schwierig, 

weiß  Schellenberg. In be bauten Ortsteilen 

 müssen Betriebsleiter  zunächst verglei-

chen. Der Bezug auf Bauten in der direk-

ten Umgebung erleichtert das Planen und 

 Argumentieren. In jedem Fall ist es sinnvoll, 

als Betriebsleiter die zuständige Genehmi-

gungsbehörde und den Ansprechpartner 

zeitnah zu identifizieren und einen guten 

Draht aufzubauen, weiß Schellenberg: 

„Denn mit den Behörden steht und fällt  

das Vorhaben.“

Was ist vorhanden? 
Sind behördliche Richtlinien und Standort 

geprüft, ist die Gebäudesubstanz dran: Hier 

stellt sich die Frage nach dem Baujahr und 

danach, wie viel nachträglich an- oder um-

gebaut wurde. Um beurteilen zu  können, 

wie erhaltungswürdig ein Gebäude ist, 

sind der Blick auf tragende Strukturen – 

also v. a. tragende Wände – auf Dach und 

Fundamente wichtig. Schellenberg weiß 

aus Erfahrung: „Beim Begehen der Stallun-

gen sollte man sich genug Zeit lassen, auf 

Vorher – Nachher: Aus einem ehemaligen Rinderstall (links) entstand auf dem Betrieb Uffelmann eine Liegehalle (rechts), die die Pferde gerne nutzen. 
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Der Wolf polarisiert: Gegner und Befürworter des Wildtiers diskutieren  

über seine Ausbreitung. Zum Beispiel auf der Pferd & Jagd in Hannover.  

Hier widmete sich ganze Gesprächsrunden dem Rückkehrer. Dabei bleibt  

die Frage, wie ein harmonisches Nebeneinander von Wolf,  

Pferd und Pferdehaltern langfristig funktionieren kann, leider meist ungelöst.

D
ie offiziellen Zahlen der Bun-

desregierung zur Wolfspo-

pulation in Deutschland 

belaufen sich für das Monito-

ringjahr 2018/2019 auf 105 

Rudel, 25 Paare und 13 territoriale Einzel-

tiere. Die Bundesregierung beschäftigt sich 

mit dem Thema Wolf regelmäßig in Ant-

worten auf Anfragen der verschiedenen 

Parteien. Im Dezember wurde auch ein ver-

einfachter Abschuss des Wolfs diskutiert, 

scharf kritisiert und schließlich abgelehnt. 

Anfang Januar 2020 betonten Sprecher 

der Regierung, eine künftige Entwicklung 

des Wolfsbestandes zu prognostizieren sei 

„schwierig und nicht zielführend“. Seit der 

Wiederbesiedelung 1998 steigt der Bestand 

jedenfalls – so viel halten die Sprecher fest. 

Aktuell sind es etwa 30 Prozent pro Jahr.

Seltener Gast 

Pferd-Wolf-Begegnungen werden zwar 

zunehmen, bisher sind aber wenige Fälle 

erfasst. Ines Wahl vom Landesamt für Um-

weltschutz Sachsen-Anhalt (LAU) berichtet: 

„Vorfälle, bei denen Reiter Wölfen begeg-

nen, oder Begegnungen zwischen Wölfen 

und Pferden auf der Koppel, werden nur 

extrem selten beim Wolfskompetenzzen-

trum Iden (WZI) gemeldet.“ In Sachsen- 

Anhalt gab es einen Fall im Jahr 2015, bei 

dem ein Fohlen nachweislich durch einen 

Wolfsübergriff zu Schaden kam. Im Jahr 

2017 musste ein Pferd aufgrund einer 

schweren Bissverletzung am Bein einge-

schläfert werden. Die Analyse der DNA-Pro-

ben brachte kein Ergebnis. Eine anschlie-

ßende Untersuchung der Bissverletzung 

identifizierte einen großen Fleischfresser 

als Angreifer: Wolf oder Hund ist hier die 

Frage. Sophia Voigtländer-Schnabel von 

der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 

Nürtingen-Geislingen (HfWU) befasst sich 

in ihrer Doktorarbeit mit dem Thema Pferd 

und Wolf. Von Begegnungen aus der Pra-

xis hört sie selten:  „Bisher wurde mir von 

 einem Fall berichtet, bei dem der Pferde-

besitzer eine Pferd-Wolf-Begegnung beob-

achten konnte. Die Pferde wurden auf eine 

andere Koppel getrieben und von einem 

Wolf beobachtet. Sie bemerkten den Wolf, 

reagierten mit erhöhter Aufmerksamkeit, 

behielten ihn im Blick aber gingen ihren 

natürlichen Bedürfnissen nach – Fressen in 

diesem Fall.“

Fliehen oder abwarten?

Deutlich häufiger als Wölfe streifen ande-

re Wild- und Haustiere an Pferdekoppeln 

und Offenställen vorbei: Eine Studie der 

HfWU Nürtingen-Geislingen zeigt auf, dass 

sich unter mehr als 200 Tierbeobachtun-

gen kein Wolf befand. Die Studie fand in 

 Niedersachsen mit dem Ziel statt, heraus-

zufinden, wie Pferde auf der Weide auf 

Wölfe reagieren. Die beiden Versuchsgrup-

pen umfassten vier Stuten mit einem Foh-

len auf einer und drei Zweijährige auf der 

anderen Koppel. Um ihr Bewegungsverhal-

ten zu erfassen, wurden die adulten Tiere 

mit einem GPS-Sender ausgestattet. Dazu 

kamen fünf Wildtierkameras je Koppel. 

Über einen Zeitraum von sechs Wochen 

erfassten die Kameras je zwischen 18 und 

8 Uhr 228 Wildtiere, darunter vor allem 

 Hasen, Marder, Füchse, Katzen und Hunde. 

In insgesamt 11 Prozent der Begegnungen 

zeigten die Pferde Fluchtreaktionen, dabei 

war jedoch kein signifikanter Unterschied 

 zwischen Raubtieren und Hasen oder 

 Rehen zu beobachten. Die Schlussfolge-

rung:  Pferde schätzen die Gefahr durch an-

dere Tiere bewusst ab und entscheiden erst 

dann, ob sie Energie aufwenden, um zu 

flüchten. Interessant war auch, dass Pferde 

prinzipiell näher zusammenrückten, wenn 

Wildtiere an der Weide vorbeikamen.

Sicherheit im Freien 

Prinzipiell sind Pferde keine typischen 

Beute tiere des Wolfs und eine Ausbreitung 

der Wölfe steht einer naturnahen Pferde-

haltung auch aus Sicht der Bundesregie-

rung nicht im Weg. Besondere Vorsicht ist 

jedoch bei Ponys und Fohlen geboten oder 

wenn trächtige Stuten gar auf der Weide 
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G U T  B A C K H A U S E N H O F

BEWEGUNGSKONZEPTE  
KONSEQUENT  
UMGESETZT

Gut Backhausenhof liegt bei Hannover und bietet Bewegungskonzepte  

für Pferde in Form von Bewegungsstall- und Paddockboxenhaltung.  

Betriebsleiterin Jana Hansen hat bei der Planung der Anlage großen Wert 

auf Arbeitswirtschaftlichkeit und die Pferdegesundheit gelegt. Die Jury des 

Haltungswettbewerbs „Qualitätsbetrieben gehört die Zukunft“ von Schade und Partner 

hat diese Planung überzeugt und den Betrieb 2018 ausgezeichnet.

G
ut Backhausenhof ist eine re-

lativ junge Anlage bei Hanno-

ver, die Bewegungsstall- und 

Paddockboxen haltung anbie-

tet. Ihr Konzept: Art gerechte 

Pferdehaltung. Das wollten wir uns mit 

dem ARBEITSKREIS Pferdebetrieb 

genauer anschauen und so lud uns Jana 

Hansen im Dezember 2019 auf ihre An-

lage ein und erklärte den anderen Betriebs-

leitern, was hinter ihrem Konzept steckt. 

Der optisch attraktive Betrieb überzeugt 

nicht nur Einsteller, sondern auch die Jury 

des von Schade und Partner organisierten 

Haltungswettbewerbs „Qualitätsbetrieben 

gehört die Zukunft“. Ein wichtiges Kriteri-

um dafür war das stringente Konzept der 

jungen Betriebsleiterin. 

Bau und Planung der Anlage 
Jana Hansen hat Agrarwissenschaft studiert 

und nach einer Ausbildung zur Pferde wirtin 

auch die Pferdewirtschaftsmeister prüfung 

erfolgreich mit Graf-Lehndorff- Aus-

G
u

t 
B

a
ck

h
a
u

se
n

h
o

f



Horse Walker

Führanlagen
für jeden Anspruch!

Kraft Führanlagen
+49 (0) 7959/702

info@kraft-fuehranlagen.de

www.kraft-fuehranlagen.de

Gleitschienen-Führanlage

Kraft bewegt Pferde!...

Pferd Bodensee

Halle A5, Stand 520

Live und zum Anfassen!
111

zeichnung abgelegt. In ihrer Abschlussarbeit 

beschäftigte sie sich mit der Wirtschaftlich-

keit und dem Marketing von Pferdebetrie-

ben. Die Studie trägt den Namen: „Per-

spektiven von pensionspferdehaltenden 

Betrieben im ländlichen- und stadtnahen 

Raum“. Seitdem wuchs in ihr der Wunsch, 

die offensichtliche Schere zwischen Ange-

bot und Nachfrage zum Wohl der Pferde zu 

 füllen und selbst einen Betrieb aufzubauen, 

um so die Erkenntnisse ihrer Arbeit weiter 

anzuwenden. „Die größten Kritiker waren 

meine Eltern“, verrät Jana Hansen schmun-

zelnd. Diese sind selbst beruflich in der 

Landwirtschaft zu Hause und standen den 

Plänen der Tochter anfangs skeptisch ge-

genüber. Doch diese Befürchtungen konnte 

Jana Hansen spätestens mit rasch gefüllter 

Warte- und Einstallliste zerstreuen. 

Im Fokus standen bei der Planung die 

 Bewegungskonzepte. Die angehende 

 Betriebsleiterin wusste aus ihrer bisherigen 

beruflichen Erfahrung, dass viele gesundheit-

liche Probleme von Pferden auf Bewegungs-

mangel und physiologisch unangepasste 

 Fütterung zurückzuführen sind. Deshalb 

wollte sie selbst eine Haltungsform anbieten, 

die dem entgegenwirkt. Ein zweiter wichtiger 

Punkt war für sie die Arbeitswirtschaftlich-

keit. Nach knapp 12 Monaten Planungszeit, 

begannen im Winter 2015 die Bauarbeiten 

auf Gut Backhausenhof. Kein ganzes Jahr 

später zogen die ersten  Pferde im Septem-

ber 2016 in die Pferdebe wegungspension 

 Hansen auf Gut Backhausenhof ein.

Die Bewegugsställe
Es entstanden zwei HIT-Aktivställe, in de-

nen je 20 Pferde Platz finden und die ein 

ausgeklügeltes Bewegungskonzept auf-

weisen. So bieten unter anderem die Kraft-

futterautomaten Anreize zur Bewegung. 

Die Fläche ist jeweils 6.000 m² groß und 

wird durch verschiedene Raumteiler, unter 

anderem Baumstämme, einen Sandhügel 

und jeweils einen kleinen Teich struktu-

riert. „Die meisten Pferde lieben den Teich. 

Sie nutzen ihn sehr gerne“, versichert die 

Betriebsleiterin. Befürchtungen wie ein ver-

mehrtes Stechmückenvorkommen, hätten 

sich nicht bewahrheitet.

Die beiden Aktivställe sind gleich aus-

gestattet, die Herden nach Geschlechtern 

getrennt und die beiden Liegehallen unter 

demselben Dach. Die eine Seite der langen 

Halle fungiert als Liegehalle für die Wallach-

herde, die gegenüberliegende Seite für die 

Stutenherde und im dazwischen liegenden 

Teil sind Aufhängungsvorrichtungen, an de-

nen die Einsteller Strick und Halfter ablegen 

können. So sind diese sofort griffbereit, wenn 

ein Pferd aus dem Aktivstall geführt werden 

soll. Außerdem ist in der Halle noch Platz für 

die Sattelkammer, Putzplätze und die Futter-

küche des Teams auf Gut Backhausenhof. 

Beiden Herden steht ein Heu-Ad- Libitum-

Bereich zur Verfügung. Er ist für schwer-

futtrige Pferde vorgesehen. Die anderen 

bekommen Raufutter über die automati-

schen Heuraufen, welche die Fresszeiten 

genau in Intervalle zuteilen lassen. Die stark 

 frequentierten Flächen um die Futterstati-

onen und Tränken sind mit Pflastersteinen 

befestigt. Die anderen sind mit Sand ausge-

stattet – ideal zum Wälzen und Toben. „Auf 

Gut Backhausenhof stehen den Pferdehufen 

verschiedene Untergründe bereit. Die Wirt-

schaftswege sind zum Beispiel mit rundem 

Kies ausgelegt – das verhindert Matsch, ist 

mit Maschinen problemlos befahrbar und 

für die Hufgesundheit besser als nur Pflas-

ter oder Asphalt. Für Barhufer, die den Kies 

noch nicht gewohnt sind, haben wir einen 

Führstreifen aus Sand neben den Schotter-

wegen angelegt. So ist für jeden das richtige 

dabei“, erläutert die Betriebsleiterin. 

Die Paddockboxen
Jana Hansen ist vom Bewegungsstallkon-

zept komplett überzeugt. Trotzdem wollte 

sie auch eine Alternative anbieten. „Nicht 

für jedes Pferd – und vor allem nicht für 

 jeden Einsteller – ist der Bewegungsstall das 

richtige. Auch für solche Einsteller wollte 

ich eine Lösung anbieten. Außerdem zeigt 

 meine  Erfahrung, dass viele Paddockboxen-

Ein steller nach einiger Zeit, wenn sie den 

Der Wegweiser ist nicht nur ein attraktiver
Hingucker sondern hilft Neuankömmlingen
auch bei der Orientierung. 
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